
Andreaskreuz
Das Andreaskreuz (lateinisch crux decussata ‚Kreuz in X-Form‘
oder ‚Kreuz in Form einer römischen Zehn‘, von lateinisch
decussare  ‚in  Gestalt  eines  X  abteilen‘,  ‚kreuzweise
abteilen‘) ist ein Kreuz mit zwei diagonal verlaufenden sich
kreuzenden Balken.

In der BDSM-Szene wird es im Rahmen von Bondage- und SM-
Praktiken verwendet.

Das bis zu ca. 2,40 m hohe Kreuz wird aus Holz oder Metall
gefertigt  und  hat  an  den  Balkenenden  Ösen  oder  Haken  zur
Fixierung  von  Armen  und  Beinen  mittels  Seilen,  Ketten,
Handschellen oder Ähnlichem. Die Konstruktionen sind teilweise
zwecks  leichteren  Transports  oder  Platzersparnis  zerlegbar,
häufig sind sie auch mit Leder oder Kunstleder gepolstert.
Andreaskreuze  werden  im  BDSM-Bereich  häufig  an  Wänden
befestigt, es existieren aber auch Ausführungen, die frei im
Raum aufgestellt werden können.
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